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Textliche Festsetzungen 

1. Im Allgemeinen Wohngebiet sind Stellplätze, Garagen und Nebenanlagen im 
Sinne von§ 14 Abs. 1 der Baunutzungsverordnung entlang der öffentlichen 
Straßenverkehrsflächen in einer Grundstückstiefe von 5,0 rn gerechnet ab der 
Straßenbegrenzungslinie, sowie entlang der nördlichen 
Geltungsbereichsgrenze in einer Grundstückstiefe von 5,0 rn , gerechnet ab 
der Geltungsbereichsgrenze nicht zulässig. 

2. Auf der Fläche für Gerneinbedart mit der Zweckbestimmung "Schule" ist auch 
eine Nutzung für außerschulische Sport- und Spielzwecke zulässig. 

3. Im Allgemeinen Wohngebiet sind ebenerdige Stellplätze durch Pflanzflächen 
zu gliedern. Je vier Stellplätze ist ein Baum der Pflanzliste A mit einem 
Stammumfang von mindestens 18/20 cm oder ein Obstbaum mit einem 
Stammumfang von mindestens 14/16 cm zu pflanzen und zu erhalten. 

4. Im Allgemeinen Wohngebiet ist pro angefangene 400 rn' ein Baum der 
Pflanzliste A mit einem Stammumfang von mindestens 18/20 cm oder ein 
Obstbaum mit einem Stammumfang von 14/16 cm zu pflanzen und zu 
erhalten. Bei der Ermittlung der Zahl der zu pflanzenden Bäume sind die 
Baumpflanzungen gemäß der textlichen Festsetzung zur Gliederung der 
Stellplatzanlagen einzurechnen. 

5. Im Allgemeinen Wohngebiet ist die Befestigung von Gehwegen, ebenerdigen 
Stellplätzen und deren Zufahrten nur in wasser- und luftdurchlässigern Aufbau 
herzustellen. Auch Wasser- und Luftdurchlässigkeit wesentlich mindernde 
Befestigungen wie Betonunterbau, Fugenverguss, Asphaltierungen und 
Betonierungen sind unzulässig. 

6. Im Allgemeinen Wohngebiet sind auf den nicht überbaubaren 
Grundstücksflächen entlang der Grundstücksgrenzen zu den öffentlichen 
Straßenverkehrsflächen Hecken zu pflanzen und zu erhalten. 

7. Die Einteilung der Straßenverkehrsflächen ist nicht Gegenstand der 
Festsetzungen. 

8. Im Allgemeinen Wohngebiet sind Werbeanlagen mit wechselndem, bewegtem 
oder laufenden Licht unzulässig. Werbeanlagen, die größer als 2,0 rn' sind, 
sind nur ausnahmsweise zulässig. 

Zu diesem Bebauungsplan gehört die Pflanzl iste A vorn Dezember 2005. 

Hinweis: 
Bei der Anwendung der textlichen Festsetzung Nr. 6 wird die Verwendung von 
Arten der beigefügten Pflanzl iste B vorn Dezember 2005 empfohlen. 
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Hiermit wird beglau bigt, dass der Inhalt 

dieser Abzeichnung mit dem Inhalt 

der Urschriit des Bebauungsplanes 

vom 28.09.2007 Obereinst imml. 

Zu diesem Bebauungsplan XX l-3 1C gehört 

das Deckblatt vom 16.03.2007 
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Abt. Ökolog ische Stadtentwicklung 

Amt lü r Stadiplanung und Vermessung 
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Kataste rg re nz e n wur d e n (t lw . ) durc h D ig i talisieru n g a u s d e r F lur k ar t e 
1 1000 best i m mt un d in den Lage p la n über tra gen A b we ic hu n gen z ur 

Ort l1 chke it s ind des halb ni ch t auszusc hli eßen ! Es könn en aber daraus 
ke i n e rec h t li c hen A n sprü c h e a bg e l e i te t werde n. Not f a lls ist d e r 
gena u e Gre n zve r l auf durc h ei n e ö r tlic h e G re n z h erste ll ung f es t z u s t elle n 

Bebauungsplan XXl-31 C 
für das Ge lände zw ischen dem Stad t gart en, der Minsker St raße, de r 

ver längerten Minsker Straße, der U-Bahnanlage und de r St ra ße Graben ­
sprung sow ie ei nen Teilabschnitt der St raße Grabensp rung 

im Be zirk Marzahn -He ll ersdorf 
Ort ste il Mah lsdo rf 

Zeichen erklä ru n g 
Festsetzungen 

Art und Maß der baulichen Nutzung. Bauweise. Baul ini en. Baugrenzen. Höhe baul ic he r Anlagen 

Kleinsiedlungsgebiet 
Re ines Wohngebiet 
Allgemeines Wohngebiet 
Besonderes Wohngebiet 
Dorlgebiet 

II 1 BiUNVOI 

II l BouNVOI 

11 ! E.uNVOI 

II h BiUNV01 

II S BouNVOI 

II 1 BauNVOI 

li 1 BouNVOJ 

II B BouNV01 

II 1 BauNVOI 

II 10 B.uNVOJ 

G ru ndfl.lch enzah 1 
Grundfläche 

z.B. 0 . ~ 

"' •• 
l.B. GR 100m2 

., Zahl der Vollgeschosse 
als Höchstmaß z.B. III 

Misd1gebiet 
Kerngebiet 
Gewerbegebie1 

Industriegebiet 
Sondergebiet 1Erholung) 
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18 I WOCHENENOHAUSGEDIET 

Sonstiges Sondergebiet II 11 BauNVOI 

Beschränkung der Zah l der 
Wohnungen 11i Abs .I Nr.! B"GB1 

als Hiichslmaß 
als Mindes t- und HDchstmaß 

?.B. 1 UNIVERSITAT 

"' 2Wo 
z.B. 

z.B. 

>.B. 
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@bis @ 

als Mindesl- und Hiichslmaß 
zwingend 

Offene Bauweise 

i .B. 

>.B . 

Abweichende Bauweise mit Uingenbeschränkungen 
Nur Einzelhäuser zulässig 
Nur Ooppelhauser zulässig 
Nur Hausgrup pen iulässig 
Nur Einzel- und Doppelhäuser zul.lssig 

Geschlossene Bauweise 
Baulinie 1!2l !b•-2 S1ti 1 BouNiOI 

Baugrenze 1121 Abs.l S• t1 1 BouNiOI 

Linie zur Abgrenzung des Umfa nges 
von Abweichungen 1!2l !b•.l S1t• l BouNiOI 

HDhe baulicher Anlagen übe r einem Buugspunkt 
als Hiichstmaß 

III-V 
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als Hiichslmaß z.B. GF 500m' Traulhiihe LB TH l2,4m Ubu Gohw•g 
als Mindest- und HDchstmaß l .B. GF400m1 bis 500m 1 Firsthöhe z.B FH IJ,lmUOorNHN 

Baumassenzahl 
Baumasse 

z.B. [!]] 0berkan1e 1.B. OK 124,Sm übor NHN 

1.B. BM4000m' als Mindesl- und Höchslmaß z.B. OK 110.om ois 114.lm Obor NHN 

Flächen für den Geme inbedarl IWingend z.B s ll4.5m Obor NHN 

z.B. JUGENOFRE1zE1THE1M 1 Flächen für Sport- und Spielanlagen ~--

Stra~enverkehrsf l iiche 

Verkehrsflächen b&sonder&r Zw&ckbestimmung 
z.B. öffentliche Park flache 

Verkehrsflächen 

1 7 )i 

lil 

Slra ßen begrenz un gs lin ie 
Bere ich ohne Einfahrt 

, 8 1 FUSSGÄNGERDEREICH 

Bereich ohne Ausfahrt 
Bere ich ohne Ein- u. Ausfahrl 

Private Verkehrsfläche 

Str1Bon„ilo 

Strd'""ilo 

siraBons•l l• 

Flächen für Versorgungsanlagen . Öffentliche und private Grü~n~fl~ä~ch~e~n~~~S~~ 
z.B. 1 ÖFFENTLICHE PARKANLAQE 1 fü r die Abfa llentsorgung und Abwasserbeseitigung 

sowie für Ablagerungen 
z.B. 1 PRIVATE DAUERKLEINGÄRTEN 1 

z.B. 1 UMSPANNWERK 

z.B. Gasdruckreg ler [gl I.B. Trafos1at ion [iJ 
Oberirdische Hauptversorgungsleitungen 

Hochspan nu ngsle itu ng 

Flächen für Landwirtschaft 
Fläche für Wald 
Wasserfläche 

Anpf lanzungen. Bin dungen für Bepfla nzungen , Schutz und Entw icklung von Boden . Natur und Landschaft 
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von 

Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
Anpflanzen von 

Bäumen 0 Strauchern 
Sonst igen Bep flanzungen <§:i 

Umgrenzung von Flächen zum Schutz. zur Pflege und 
zur Entwicklun g von Boden . Na tur und Landschaft 

Umgrenzung von Flächen für besondere An lagen 
und Vorkehrungen zum Schuti vor schädlichen 
Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
1 mmission sschuligesetzes 

Umgrenzung der von der Bebauung freizuhaltenden 
Flächen 

[''""'':"'J .„„,„ .„ 

0 

1 : : : 1 

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für 
Bepflanzungen und für die Erha ltung 

Erhaltung von 
Bäumen 8 
Sonst igen Bepflanzungen 

Sträuchern 
@J 

Umgrenzung von Flächen !Ur Zuo rdnungen nach §9 
Abs. l a Baugese1zbuch 
{Kombination mit anderen Planzeichen mög lich) 

Sonst ige Festsetzungen 
Umgrenzung der Gebiete. in denen zum Schutz vor 

f: : : : : :<I schädlichen Umwelte inwirkungen im Sinne des 
BunCes im missionssch utzgesetzes bestimmte 
lufl~erunre in i gende Slolfe nicht oder 

::::· ::] 
nur beschrankt verwendet werden dürfen 

Arkode 

1,„„„„,1 
·········· 

f: : : : : :.J 

0 1SJ0N 
Besonderer Nutzungszweck von Flächen i .B. 1 HOTEL 1 HDhenlage be i Festselzungen li• Melor Ober NHN) 1.B. ffi ll.I 

Sichtfläche 

Mit Geh-. Fahr- u. Le ilungsrechten zu 
belastende Flächen 

Grenze d~s räum lichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans 

Abgrenzung unlerschiedl icher Nulzung 

Umgrenzung der Flächen für Umgrenzung der Flächen für 
Stellplätze " Garagengebäude mit Dachstellp lätzen 1 Go 3 s 1 

m1I ~• g •b• dor r;„,h„„ 
Tiefgaragen mit ~•g•h '" G"'h'" ' 1 TGa 1 1 
Gem~inscilaftstielgorogen 1 GTGa 1 

1 Ga 1 

Gerne i nscha ftsste llplätze 
Gemeinschaftsgaragen mll An1•h ;„ Go"h"" GGa 1 Geme inschaftsanlagen GAnl 

Nachrichtliche Übernahmen 
Na tu rschu1zgeb i ete 
Lan dschaftssch ulzgeb iele 

Naturdenkmal 

Gesch ülzler Landschaftsbesta ndlei 1 

Einielan lage. die dem Denkma lschutz unterliegt 

Gesamtanlage !Ensemble), die dem Denkmalschutz 
unterliegt 

Erhaltungsbereich 

1 :l'.co?: 1 

@] 

C •hrll 

Wasserfläche 
Wasserst~ utzg &biet IGrun dwassergewinn un g) 
Umgrenzung der Flächen für den Luftierkehr 
Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich 

mi1 umweltgefährdenden Stoffen belastet sind 
Bahnanlage 

„,~ 

Straßenbahn 

Eintragungen als Vorschlag 
Gebäude 
Slellplatz 
Ga rage 
Tie fgarage 
Ki nders pielp lalz 

i .B. 

,,B. 

Wohn- oder öffent l. Gebäude m1 1 Ges<h""'hl "' Co1<h!•hr1 
Wirtschatts-. Industriegebäude 

oder Ga rage 
Parkhaus 
Unterirdisches Bauwerk 

{z.B. Tiefgara ge) 
Brücke 

~ 
1 St 1 

1 Ga 1 1 

~ __!_G_!_ ~ 
1 K 1 

Hochstraße 
Tiefslraße 
Brücke 
Industr iebahn lin Auss ieh! genommen) 

Planunterlage 
w22,31 
111111 11 111 

1 1 1 1 1 1 

Landesgrenze {Bundesland) 
Bezirksgrenze 
Ortsteilgrenze 
Ge marku ngsgrenze 
Flurgrenze 
Flurstücksgrenze 
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Gewässer 1.0. 1 TeicO 1 
Flurnummer. Flurstücksnummer 
G ru ndstOcks nu m mer 

„ 
z.B. Flur 10;960 

Ge ländehöhe. Straßenhöhe in Molor übor NHN i.B. 

Laubbaum. Nade lbaum 
Naturdenkmal (Laub-. Nadelbaum) 
Schornstein 
Zaun, Hecke 
Hochspann un gsmasl 
T ransforma torenha us 
Gebüschfläche, Grünland 

ll'.I 

• $ 
N.D. 0 N.D. t 

o D 

Mauer. Slillzmauer 
Bordkan1e 
Baulinie. Baug renze 
Straßen beg re nzun gs lin ie 
Fernheizlei lu ng 
Straßen bah ng le is 
Überdachung mit/ohne Stützen 

>.B. 49A 

Die 1orstehende Zeichenerklirung enthäll gebräuch lic he Planze ichen. auch sowe it sie in diesem Bebauungsplan nichl 11rwend1t werden. 
Zugrunde ge legl sind die Baunulzungsvero rdnung IBauNVOI in der Fassu ng vom 23 . Januar 1990 und die Planze ichenierordnung 1990 IPlanzV90) 1om 13. Deiember 1990. 

Aufgestell t : Berlin, den 23 05 1995 

Bezirksamt Marzahn-He llersdorf von Ber li n 
Abt Ökologische Stadtentwicklung 

Amt für Stad tpl anung und Ve rme ss un g 

gez.Loewke (V, ) gez.Herrm an n 
Fachbere ichsleiter Veim essung Fachbern ichs lei ter Stadtpl anung 

gez.H .N iemann 
3e1i1kss tadtra; 

Dei Bibauungsp lan wurde 

in der Ze il iom 5.5.06 bis oinschlieBl ich 6.6.06 <if ient lich ausQe legt. 

und In de1 Zelt v.1 6.4.07 ~ls e l ~ s chlleß i lch 30.4.07 mit Deckblalt iorn 13.03.07 erneu1 öffent l. ausgeleg t. 

Die B ez i rksierordn ete nve rsam rnl un~ hat den Bebauungsplan 

am 28.6.07 ileschlossen. 

Barlin, den 18. 9.200 7 

Bezirksamt Marzahn-Hellersd orf von Berli n 
Ab ;, Öko l ~gisch e Sladten!w1cklung 

Amt für Stadtplan ung und Ver messung 

gez .Weißbach 
Amtsle iler 

Der Be b au un gsp l a~ ist aufgrund§ 10 Abs .1 dss 8ougese tzbuc ils in Verbindung mil § 6 Abs. 5 Satz 1 Oes 

Geseiies oor Ausfü h1ung des 8 au g esetztu~h s durch Verord~un g vom heu t i g e~ Tage lestgesetll word e~. 

Berl in , den 28 Sept ember 2007 

Bezirksamt Marzahn·Hellersd olf von Berli n 
gez ,Dagmar Pohle gez ,Norbert Lüdtke 

BeiirksstaOlr at 

Die Vero1dn ung ist am 17.1 0.07 im Gesetz- und Verordnungsblatt ilir Berlin auf S.510 verkündet worde n. 
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